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CHECKLISTE: LEITERN UND TRITTE
[bookmark: _GoBack]Sobald Sie EINE Frage mit „Nein“ beantworten, ist ein Leitereinsatz nicht zulässig. Leitern sind wegen des hohen Risikos immer nur das zweite Mittel der Wahl. Prüfen Sie deshalb immer zuerst, ob Ihnen andere Arbeitsmittel zur Verfügung stehen, die sicherer wären, z. B. Gerüste oder fahrbare Hubarbeitsbühnen.
	Checkpunkt
	Ja 
	Nein

	Vor Beginn der Instandhaltungsarbeiten (Planungsphase)

	1.
	Handelt es sich bei den geplanten Arbeiten um Tätigkeiten von kurzer Dauer? Hinweis: In Höhen von mehr als 2 Metern dürfen Sie auf Leitern nur solche Tätigkeiten durchführen, die nicht länger als zwei Stunden dauern.
	□
	□

	2.
	In welcher Höhe sollen die Arbeiten stattfinden? Hinweis: Das Arbeiten auf Leitern ist nur bis zu einer Standhöhe von 5 Metern erlaubt.
	□
	□

	3.
	Ist die Aufstellfläche für die Leiter eben, fest und ausreichend tragfähig?
	□
	□

	4.
	Ist sichergestellt, dass durch die Leiter keine zusätzlichen Absturzgefährdungen entstehen, z. B. bei Arbeiten auf einer erhöhten Arbeitsplattform oder einem Balkon?
	□
	□

	5.
	Haben Sie den Arbeitsbereich, falls erforderlich, gegen Fußgänger-, Fahrzeugverkehr etc. gesichert?
	□
	□

	6.
	Benötigen Sie auf der Leiter nur Werkzeuge, Bauteile und andere Hilfsmittel mit einem Gewicht < 10 kg?
	□
	□

	7.
	Weisen ggf. mitzuführende Bauteile und Hilfsmittel eine Windangriffsfläche von maximal 1 m² auf? Hinweis: Bei starkem Wind oder Windböen sollten Sie generell keine Tätigkeiten auf Leitern durchführen.
	□
	□

	8.
	Können Sie die Arbeiten durchführen, ohne Gefahrstoffe wie Säuren oder Laugen mit auf die Leiter zu nehmen, die eine zusätzliche Gefährdung darstellen?
	□
	□

	9.
	Wollen Sie auf der Leiter Tätigkeiten mit geringem Kraftaufwand durchführen? Hinweis: Ungeeignet sind z. B. Arbeiten mit dem Hochdruckreiniger, da der Rückstoß Sie aus dem Gleichgewicht bringen kann.
	□
	□

	10
	Steht eine Leiter mit ausreichender Länge und Tragfähigkeit zur Verfügung? Hinweis: Bedenken Sie, dass oft die obersten Stufen / Sprossen nicht betreten werden dürfen. Leiterhöhe ist daher nicht gleich Standhöhe
	□
	□

	11
	Ist die Leiter für den geplanten Arbeitsort (Innen- bzw. Außenbereich, gewerbliche Nutzung) zugelassen?
	□
	□

	12
	Ist das ggf. erforderliche und zur Leiter passende Zubehör vorhanden, z. B. verbreiterter Standfuß, rutschfeste Leiterschuhe, Metallschuhe, Einhängestufe etc.?
	□
	□

	13
	Verfügt die Leiter über eine gültige Prüfplakette und ist sie frei von sichtbaren Mängeln und Beschädigungen?
	□
	□

	14
	Sind notwendige Sicherungen, z. B. verbreiterter Leiterfuß bei Anlegeleitern ab 3 m Länge oder Spreizsicherung bei Stehleitern, vorhanden und intakt?
	□
	□

	15
	Haben Sie Lasten für den Auf- und Abstieg so verstaut, dass Sie sich immer mit mindestens einer Hand an der Leiter festhalten können? Hilfreich sind z. B. Werkzeuggürtel oder eine zweite Person, die das Material anreicht.
	□
	□
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